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● BÜLLINGEN

VON ALLAN BASTIN

„Wälder sind für das heutige
Leben auf der Erde unverzicht-
bar“: Mit dieser Erkenntnis
steht die Organisation für Na-
tur und Artenschutz WWF
nicht alleine da. „Werden Wäl-
der zerstört, übernutzt oder
zu Plantagen umgewandelt,
gehen die Leistungen des Öko-
systems Wald verloren. Wälder
sind viel mehr als nur ihr
Holz. Nutzen wir sie intelli-
gent und nachhaltig.“ 

Michael Schumacher, Ge-
schäftsführer von X-Wood,
lässt den Appell von WWF
nicht ins Leere laufen. „Wir
machen uns schon einige Zeit
Gedanken, was wir als holzver-
arbeitendes Unternehmen
tun können. Nach dem Groß-
brand im Amazonas hat das
Thema nochmal an Aktualität
gewonnen. Der ökologische
Aspekt wird nicht nur für uns,
sondern auch für den Kunden
immer wichtiger.“

Kein Baumaterial ist so
umweltfreundlich wie
Holz, sagt Michael
Schumacher

X-Wood ist ein junges Holz-
und Hallenbauunternehmen,
welches 2015 gegründet wur-
de. Die Firma realisiert indivi-
duelle Projekte – von großflä-
chigen Lagerhallen über Reit-
zentren bis hin zu Ausstel-
lungsgebäuden und
Fitnesszentren. 

Die Besonderheit dabei ist,
dass die gesamte Struktur aus
Holz ist. „Kein Baumaterial ist
so umweltfreundlich wie
Holz“, sagt Michael Schuma-
cher voller Überzeugung. Vor-
ausgesetzt es stammt aus
nachhaltig bewirtschafteten

Wäldern, was auf X-Wood zu-
trifft. Das benutzte Holz ist
PEFC zertifiziert. Das unab-
hängige und transparente Sy-
stem ermöglicht eine Nach-
verfolgung der Holzströme
vom Wald bis hin zum Konsu-
menten und wird gerne als
„Wald-TÜV“ bezeichnet.

„Europaweit wächst der
Wald“, schildert der 29-Jährige
und stützt sich dabei auf Zah-
len von Eurostat. Von den 161
Mio. Hektar Wald stehen 134
Mio. Hektar für die Holzge-
winnung europaweit zur Ver-
fügung. Genutzt werden ledig-
lich zwei Drittel des jährlichen
Holzzuwachses für folgende
Anwendungen: Energiegewin-
nung (42 % des Volumens), Sä-
gewerke (24 %), Papierindu-

strie (17 %) und Holzplattenin-
dustrie (12 %).

Die Gleichung funktioniert
auf EU-Ebene, allerdings nicht
weltweit. Erhebungen der Ver-
einten Nationen (UN) zufolge
gingen im vergangenen Jahr
8,8 Millionen Hektar Wald
weltweit verloren, davon 80
Prozent für die Landwirt-
schaft. Ein Drittel der auf ent-
waldeten Flächen erwirtschaf-
teten Produkte gingen laut
EU-Studie in den Export.

Beim Anblick dieser Fakten
dachte sich Michael Schuma-
cher: „Wenn wir etwas tun
wollen, dann auch dort, wo es
nicht funktioniert. Uns stan-
den zwei Optionen offen: Ent-
weder wir schützen bestehen-
de Waldflächen. Oder wir set-

zen uns für die Wiederauffor-
stung ein. Relativ schnell war
klar, dass wir uns für die zwei-
te Variante entscheiden wür-
den.“

Die Mitarbeiter machten
sich im Internet auf die Suche
nach dem geeigneten Partner.
„Das war nicht so einfach,
denn nicht alle Webseiten wa-
ren vertrauenerweckend.
Schließlich sind wir auf Fair-
ventures mit Sitz in Stuttgart
gestoßen. Das Projekt hat uns
auf Anhieb gut gefallen.“ Die
Organisation ist tätig in Indo-
nesien, das weltweit den
zweithöchsten Waldverlust
nach Brasilien hat, und stellt
sich wie folgt vor: „Fairventu-
res ist eine weltweit führende
Organisation in der großflä-

chigen Wiederaufforstung de-
gradierter Landflächen und
beim Erhalt artenreicher Wäl-
der, in ökonomisch nachhalti-
gen Systemen, die dem Wohl
der lokalen Bevölkerung die-
nen.“

Vereinfacht lautet die Missi-
on im indonesischen Borneo,
dass sich nicht auf die Wieder-
anpflanzung von Bäumen be-
schränkt wird. Schließlich wer-
den viele Waldflächen wegen
des Bedarfes der Bevölkerung
nach Ressourcen gerodet. Die
Bauern müssen sehen, dass es
eine Alternative gibt. „Nur
wenn es uns gelingt, die Be-
dürfnisse der Menschen mit
unseren wiederaufgeforsteten
Flächen zu decken, können
wir die noch bestehenden Ur-

wälder Borneos schützen“,
sagt die Organisation, die ihr
„intelligentes Agroforstkon-
zept“ auf drei Säulen stellt:
Dem Pflanzen von schnell
wachsenden Bäumen, die in-
teressant für die Holzindustrie
sind; dem Anbau von Zwi-
schenfrüchten, um der Bevöl-
kerung ein schnelles und kon-
stantes Einkommen zu garan-
tieren; und der Anwendung
von Konzepten der regenerati-
ven Landwirtschaft, die eine
kontinuierliche Verbesserung
der Produktivität ermögli-
chen.

Die Kontakte zwischen X-
Wood und Fairventures, die
auch Besuche vor Ort in Indo-
nesien ermöglichen, sind fort-
geschritten. Die Kooperation
mit dem Büllinger Unterneh-
men stellt für die Organisati-
on ein Novum dar. „Wir haben
gemeinsam überlegt, wie die
Zusammenarbeit aussehen
könnte“, erklärt Michael Schu-
macher. „Für jeden Kubikme-
ter Holz, den wir verbauen,
wollen wir drei neue Bäume
anpflanzen lassen. Aus diesen
erwächst im Laufe ihres Le-
bens wieder durchschnittlich
ein Kubikmeter Holz. Gewis-
sermaßen würde X-Wood iso-
liert betrachtet, ‚Holzmengen-
neutral‘ arbeiten. Was wir ver-
bauen, wird neu angepflanzt
in den Regionen, wo die Auf-
forstung nicht funktioniert
und der Waldbestand jährlich
schrumpft.“ Zum Vergleich:
Seit der Firmengründung im
Jahre 2015 hat X-Wood etwa
3.600 Kubikmeter Holz ver-
baut. Bleiben die Auftragsbü-
cher gleich gut gefüllt, würden
über 10.000 Bäume in den
nächsten vier Jahren ange-
pflanzt werden.

Für jeden Kubikmeter
Holz, den X-Wood
verbaut, werden drei
Bäume angepflanzt.

Allerdings möchte die junge
Firma sich nicht nur durch
Spenden für die Umwelt ein-
setzen, sondern auch auf die
kleinen Gewohnheiten im All-
tag Acht geben, wie z.B. auf
energiesparende Maßnahmen
und Müllvermeidung: „Wir
wollen unseren Beitrag zum
Klimaschutz leisten und se-
hen diese Initiative als Bot-
schaft an die breite Bevölke-
rung und andere Unterneh-
men, die sich inspiriert fühlen
sollen.“

Umwelt: Büllinger Unternehmen X-Wood lässt verbautes Holz in Indonesien wieder anpflanzen

Dass Holzbau und Klima-
schutz nicht im Wider-
spruch stehen, kann der
holzverarbeitende Sektor
in Europa erfolgreich ver-
mitteln. Das Büllinger
Holzhallenbauunterneh-
men X-Wood geht künftig
aus eigener Überzeugung
noch einen Schritt weiter.
Alles verbaute Holz lässt
der Betrieb in tropischen
Gebieten, wo die Auffor-
stung nicht funktioniert,
in Form von Bäumen
anpflanzen.

Fairventures arbeitet gemeinsam mit den Bauern Zukunftspläne aus. Foto: Fairventures

Aus Holzhallen werden Bäume

Michael Schumacher ist Geschäftsführer von X-Wood. Der
29-Jährige freut sich auf die Zusammenarbeit mit Fairventures.

Holz, so weit das Auge reicht: X-Wood fertigt individuelle Hallen
aus dem Rohstoff an. Fotos: X-Wood

● ST.VITH/KÖLN

In dieser Woche, am Diens-
tag und Mittwoch, findet im
Comedia Theater in Köln die
Deutschlandpremiere des
Stücks „Hannah Arendt auf
der Bühne statt. 

Die Inszenierung ist eine
Koproduktion des Agora-
Theaters St.Vith mit dem Köl-
ner Ensemble. 

Die frankophone Version
des Stücks, „Le petit théâtre de
Hannah Arendt“, hat dasselbe
Ensemble im August bei den
„Rencontres Théâtre Jeune Pu-
blic“ in Huy zur Premiere ge-
bracht. 

Auf dem bekannten belgi-
schen frankophonen Theater-
Festival für junges Publikum,
mit großer Ausstrahlung nach
Frankreich, wurde das Stück
mit dem Hauptpreis, dem

“Preis des Kulturministers”
ausgezeichnet (das GrenzEcho
berichtete).

In Österreich wurde das
Stück bereits im Rahmen des
Festivals „Luaga & Losna“ ge-
zeigt. Nach der Deutschland-
premiere ist die Agora mit
„Hannah Arendt auf der Büh-
ne“ in Luxemburg, Liechten-
stein und und bei den „Han-
nah Arendt Tagen“ (24./25. Ok-
tober), die jährlich von
Arendts Geburtsstadt Hanno-
ver ausgerichtet werden, zu
Gast. 

Neben den „Rencontres de
Huy“ wurde das Stück auch
zum renommierten Spielarten
NRW-Festival eingeladen, wo
das Ensemble von Oktober bis
Dezember in acht verschiede-
nen Städten spielen wird. 

Außerdem ist Agora beim

ersten „Barak Belgique“ - Festi-
val dabei, wo die Inszenierung
am 8. November im Montagne
Magique/Brüssel zu sehen
sein wird. Das vom Verband
Assitej Belgium ausgerichtete-
te "Barak Belgique" ist das er-
ste gesamtbelgische Theater-
Festival für junges Publikum
und findet vom 8. bis 11. No-
vember in Brüssel, Gent und
Lüttich statt. Insgesamt 15 In-
szenierungen wurden von
einer internationalen Jury
ausgewählt, das belgische
Theater für junges Publikum
zu repräsentieren. „Hannah
Arendt auf der Bühne“ wurde
von Ania Michaelis und dem
Ensemble in Anlehnung an
das gleichnamige Kinderbuch
von Marion Muller-Colard
und Clémence Pollet nach der
dem Agora Theater eigenen,

von Marcel Cremer begründe-
ten, autobiographischen Me-
thode entwickelt. 

Es spielen Wellington Bar-
ros, Karen Bentfeld/Annika Se-
rong, Galia De Backer/Ninon
Perez und Roland Schuma-
cher. „Hannah Arendt“ ist ge-
eignet für Zuschauer ab zehn
Jahren. 

In St. Vith ist das Stück das
nächste Mal am 15. Oktober
zur Eröffnung der zweiten
TheaterTage zu sehen, die von
Ania Michaelis zusammen mit
der langjährigen Leiterin der
Theaterpädagogik der Agora,
Susanne Schrader, künstle-
risch geleitet werden.

www.agora-
theater.net

Theater: Agora spielt Stück für Zuschauer ab zehn Jahren am Dienstag und Mittwoch im Comedia Theater Köln

„Hannah Arendt“ wird in dieser Woche im Comedia Theater Köln
gezeigt. Foto: Ines Heinen

„Hannah Arendt auf der Bühne“ feiert Deutschlandpremiere
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